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Auflagen keine 
Profil des Studiengangs Der Bachelor-Studiengang „BWL - General Management“ 

hat zum vorrangigen Ziel, die Studenten mittels 
wissenschaftlicher Methoden und Theorie zur 
eigenständigen Erkennung und Lösung 
wirtschaftsbezogener Probleme zu befähigen, wobei 
wissenschaftliche wie praktische Komponenten betont 
werden. In der Studienordnung ist er als grundlegende 
betriebswirtschaftliche Ausbildung beschrieben, die 
allgemein für Berufe in der Wirtschaft und für konsekutive 
Masterstudiengänge qualifiziert.  
 
Studierende können in einer der Studienrichtungen „Zweite 
Wirtschaftssprache“, „Wirtschaftsinformatik“ oder 
„Wirtschaftsrecht“ einen Schwerpunkt setzen. 
 
Es handelt sich um ein dreijähriges Bachelorstudium mit 
erhöhtem Zeitaufwand in fünf Inlands- und einem 
Auslandssemester. Studienbeginn ist jeweils im September. 
Die Gesamtzahl der Studienwochen beträgt 124, davon 90 
vor Ort, 20 in Pflichtpraktika und 14 im Auslandssemester. 
Im Studiengang sind demnach insgesamt 200 credits gemäß 
European Credit Transfer System (ECTS) zu erwerben. 
 
Die Finanzierung erfolgt ausschließlich über 
Studiengebühren. Sie betragen € 9.900.- pro Studienjahr. 
 
Das Auswahlverfahren besteht aus schriftlichen Tests und 
einem dreitägigen Assessment Center. Das ebs Studium 
verlangt von jedem Studienbewerber gute Vorkenntnisse in 



Englisch. Diese können entweder durch einen extremen 
TOEFL oder IELTS oder durch den TOEFEL ITP (ein eigens 
test für die ebs erstellter Institutional TOEFL) nachgewiesen 
werden. Werden Englischkenntnisse durch einen extrernen 
TOEFL nachgewiesen, so wird ein Score von mindestens 
581 Punkten (paper-Based version) bzw. 238 (computer-
Based version) bzw. 93 Punkten (internet-based version) 
verlangt. 
ebs legt Wert auf Studierende, die zu dem sozialintegrativen 
Bildungsstil dieser Hochschule passen. 
 
Der Studiengang ist modularisiert und modulweise mit 
ECTS-Kreditpunkten versehen. Die Module erscheinen 
sinnfällig gegliedert, entweder nach klassischen Fächern 
ausgerichtet oder interdisziplinär und qualifikationsorientiert 
aufgebaut. 
 
Inhaltlich deckt das Curriculum alle relevanten betriebs- und 
volkswirtschaftlichen Themen ab. Der Anteil spezifischer 
BWL-Themen beträgt über 50%. Vertiefungsmodule im 5. 
und 6. Semester gestatten u.a. die individuelle 
Interessenabklärung hinsichtlich eines konsekutiven 
Masterstudiums. 
 
Unter dem Stichwort Integrierte Methoden und Theorien wird 
ein Lehrkonzept verfolgt, das Mathematik, Statistik, 
Entscheidungstheorie, sozialwissenschaftliche und 
neoinstitutionalistische Theorien inhaltlich und nicht als 
isolierte Fächer behandelt. Die konzeptionelle Grundlegung 
für ein integratives Studium ist gut gelungen. 
 
Seine internationale Orientierung erhält das Studium durch 
die intensive Sprachausbildung, nahezu durchgängig 
internationale Fragestellungen der Fachgebiete, die 
internationale Fokussierung bestimmter Module, und das 
einsemestrige Studium an einer ausländischen 
Partnerhochschule. 
 
Der Lehrstab im Bachelorstudiengang BWL/General 
Management besteht aus Professoren der ebs, ergänzt um 
eine Anzahl externer Professoren und Dozenten.  

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Der Bachelor-Studiengang „BWL/General Management“ der 
European Business School erfüllt die FIBAA-
Qualitätsstandards für Bachelor-Programme und ist von der 
FIBAA akkreditiert worden. Alle von einem Bachelor-
Programm zu fordernden Qualitätselemente wurden im 
Akkreditierungsverfahren nachgewiesen. 
 
Zielsetzung, wissenschaftliche und didaktische 
Konzeptformung, Planung und Vorbereitung sind 
Beurteilungskategorien, die als sehr gut oder gut gelungen 
einzuschätzen sind. Die internationale Orientierung dieses 
Studiums ist – auch dank der zahlreichen internationalen 
Kooperationen - sehr gut gelungen. 
 
Das Curriculum überzeugt. Die komplexen Inhalts- und 
Ablaufstrukturen erscheinen beherrschbar; die BWL- und 



VWL-Anteile für ein generalistisches Programm sind 
weitgehend stimmig; mikro- und makroökonomische 
Gewichtungen befriedigen; Lage und Ausgestaltung der 
Betriebspraktika folgen dem Vernetzungsparadigma; 
Theorie- und Methodenbezug entsprechen den 
Anforderungen eines universitären Studienganges. 
 
Zum Verhältnis von Forschung und Lehre auf 
Bachelorebene konnten befriedigende Beispiele zur 
Kenntnis genommen werden. Die Hochschulleitung verfolgt 
mit der Berufungspraxis das explizite Ziel der Stärkung 
forschungsbasierter Lehre. Der Lehrstab repräsentiert zu 
Studienbeginn 2004 eine Mischung mit Anteilen von rd. je 
der Hälfte forschungsstarker und rein lehrorientierter 
Mitglieder. Diese Mischsituation hat die Gutachter zu einer 
Mischbewertung im Qualitätsprofil bei forschungsbezogenen 
Kriterien veranlasst. 
 
Das Programm ist aus heutiger Sicht gut im Bildungsmarkt 
und mit den angestrebten Qualifikationen auch überzeugend 
im Beschäftigungssystem positioniert.  



QUALITÄTSPROFIL 
B.Sc.-Studiengang “BWL/General Mgt” 

(Die Kriterien 01 bis 09 in <Selbstdokumentation> und <FBK> sind nicht skaliert und deshalb kein Teil dieses 
"Profils".) 

Qualitätskriterium 10 9 8 7 6 5 4 2 0 
 Maxi-

mum 
Excel
lent+ 

Excel
lent 

Very 
Good

Good Satis-
fact. 

Suffi
cient

Exis-
tent 

Not 
Exist. 

 
 MISSION&GOALS 10 9 8 7 6 5 4 321 0  

*10 Mission design    X       
11 Positioning: higher education market    X       
12 Positioning: academic & employability     X      

131 Graduate profile: definition    X       
--2 Graduate profile: coherence     X      
14 Definition of objectives     X      

151 Curriculum: outline    X       
--2 Curriculum: texture     X      
16 Science institutes connections     X      
17 Transfer (traditional studies)          irrelevant 

 ADMISSION 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
*211 Requirements statement    X       
---2 Entry degree     X      
---3 Cohort: figure    X       
---4 Cohort: international       X    
221 Admission test   X        
--2 Foreign language test     X      
--3 Personal profile  X         
23 Admission ratio   X        

241 Success rate: regulars          n.b. 
--2 Success rate: equivalents          n.b. 
25 Admission procedure handling    X       

 STRUCTURAL ELEMENTS 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
*311 Modules    X       
*-   2 Integrative concept    X       

-3 : general mgt. provisions     X      
-4 : keeping track    X       
-5 : methods    X       
32 Academic stature      X    (Mischnote; s.Zusf. Bew.)

 331 International: general philosophy    X       
  --2 : lectures    X       
  --3 : comparison method    X       
  --4 : intercultural education    X       
--5 Language   X        

*341 Professionalpractice: key competence    X       
---2 : scientific methods     X      

 ---3 : social behavior   X        
 - -4 : EDP use   X        
* 351 Learning process control: tutoring   X        
*---2 : exams    X       
---3 : CPS    X       

*  --4 Student’s programme evaluation.   X        
361 Society& industry: progr. dev. co-op.    X       
--2  : internship co-operation          n.b. 
--3  : projects in companies          n.b. 
--4  : guestspeakers        2  n.b. 
--5  : advisory board           
--6  : placement service  X         
--7  : alumni organisation  X          

 



 CONTENT 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
*41 Content, relevance     X      
421 Courses: φ key areas     X      
--2 : in-depth     X      
--3 : personal dev./key competencies   X        
--4 : ethical & social aspects     X      
431 Consistency of curriculum      X      
---2 Theories applied     X     (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
441 Internship handling    X       
--2 Projects handling          n.b. 
 45 Intellectual growth     X      

*461 Courses: syllabi     X      
 462 : performance   X        

 TEACHING&LEARNING METHODS 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
* 511 Academic climate   X        
*  --2 Activating methods   X        
* 52 Group segmentation    X       
* 531 Course material       X    (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
  --2 : use of IT     X      
  --3 : case studies    X       
541 Organized Research&Teach. relations      X    (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
  --2 R&T relations: effectiveness      X    (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
  --3 Significance of thesis          n.b. 

* 551 Support: library      X     
*  --2 : T-/CT-labs     X      
   --3 : availability/open    X       
56 Skills adopted          n.b. 

 FACULTY 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
* 611 Faculty: size and structure    X       
*  --2 : professional integrity    X       
  --3 : flexibility   X        
 62 : formal academic standing   X        

* 631 : research flow into teaching     X     (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
  --2 : publications       X    (Mischnote; s.Zusf. Bew.)
641 : business experience    X       
--2 : consulting experience    X       
651 : capacities, international     X       
--2 : capacities, interdisciplinary     X       

  --3 : capacities, teaching     X      
*  66 : performance checks   X        

 MANAGEMENT& INFRASTRUCTURE 10 9 8 7 6 5 4 321 0  
*  71 Study schedule   X        
72 Programme development    X       

731 Organisational framework   X        
*  --2 Administration staff  X         
  --3 Hardware (Telecom/IT)     X      
  --4 Student application handling    X       
*  --5 Annual report    X       
* 741 Room facilities    X       
*  --2 Classroom equipment    X       

75 Accommodation service      X     
761 Physical fitness support          n.b. 
--2 Mental recreation support   X        

* = diese Kriterien müssen mindestens ausreichend erfüllt sein 
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